
Wir sind ...
Parzelle X - Büro für Landschaftsarchitektur und Naturpädagogik  

Wir machen Landschaftsarchitektur ...
weil es unsere Leidenschaft fürs Gestalten und das Draußen sein perfekt miteinander verbindet.

Wir sind selbstständig seitdem ... 
wir gemerkt haben, dass wir weniger Zeit am Rechner und dafür mehr Zeit mit Menschen verbringen möchten.

… und haben uns dazu entschieden, weil…
wir gern selbstorganisiert arbeiten und es uns großen Spaß macht, uns unsere Projekte selbst auszusuchen.

Parzelle X, Berlin 

UrbanGardening Installation Futurium, Berlin

Weitere Projekte ...

Unser Alltag bewegt sich …
an der Schnittstelle zwischen Theorie und Praxis. Eine gute Mischung 
zwischen visionieren, Bleistift schwingen und Hand anlegen.

Besondere Aufgaben in der Landschaftsarchitektur sind für 
uns …
das soziale und partizipative Momentum in der Freiraumgestaltung, denn 
unser Fokus liegt auf den Bedürfnissen der Nutzer*innen.

… und hauptsächlich bearbeiten wir…
Projekte, die die Wechselbeziehung von Mensch und Natur im urbanen 
Kontext untersuchen.

Lulu Dombois und Katharina Böhme

Nächste Woche …
vermitteln wir Menschen den Spaß am Draußen sein, am Teilhaben, am Gärtnern und an gesunder Ernährung und arbeiten weiter an Konzepten, wie 
wir das Grün unserer Städte produktiver und nachhaltiger gestalten können.

In zehn Jahren …
werden wir hoffentlich durch die Schaffung von Orten der kulturellen, sozialen und generationenübergreifenden Vielfalt und des nachbarschaftlichen 
Miteinanders dazu beigetragen haben, der zunehmenden Privatisierung und Kommerzialisierung des öffentlichen Raumes entgegenzuwirken.

Studierende der Landschaftsarchitektur …
sollten Antworten auf die Frage finden, wie Städte in Zeiten des Klimawandels nachhaltig gestaltet werden können.

Das Futurium, ein Museum für Zukunftsgestaltung im Herzen Berlins,  
öffnete im Herbst 2019 seine Pforten. Das Urban Gardening Projekt ist für 
die Werkstattwochen im Frühjahr 2018 entstanden. Es sollte städtisches 
Gärtnern erfahrbar machen, eine Plattform für die thematisch verwandten 
Workshops der Werkstattwochen bieten und somit vor allem auch Raum 
für Austausch und Kommunikation bieten. 
Eine Holzinstallation, gebaut aus gebrauchten Materialien, bildete 
den Rahmen für vier verschiedene Module, die exemplarisch Themen 
der städtischen Gartenbewegung darstellen: Ein Flächenbuffet, einen 
Waldgarten, eine Wildblumenwiese und einen typischen Berliner Balkon. 
Alles Räume, die ihren individuellen Beitrag zur Stadtnatur und urbanen 
Lebensmittelproduktion leisten. Parzelle X war verantwortlich für den 
Entwurf und die Umsetzung der Installation.
Innerhalb kürzester Zeit fanden sich am stark versiegelten Standort 
Insekten jeglicher Art ein, das Mikroklima veränderte sich merklich und 
der Platz wurde zum Lieblingsort vieler in der Nähe arbeitender Menschen, 
die hier ihre Mittagspause `im Grünen´ verbringen konnten.

Parzelle X begleitet seit 2016 die Entstehung und Entwicklung von 
mehreren Schul- und Gemeinschaftsgärten und Umweltbildungsorten 
in Berlin, vorwiegend in Marzahn-Hellersdorf. Die Gärten werden 
stets an den Ort angepasst und in Zusammenarbeit mit verschiedenen 
AkteurInnen, SchülerInnen und AnwohnerInnen geplant und umgesetzt, 
um die Akzeptanz und die Wertschätzung der NutzerInnen zu steigern.
So entstehen Orte des Zusammenkommens, der Integration und des 
Austausches, die eine enorm positive Strahlkraft in das Quartier hinein 
entwickeln.
Durch den partiziptiven Prozess möchte Parzelle X die 
StadtbewohnerInnen ermutigen, ihre Umgebung stärker wahrzunehmen 
und aktiv mitzugestalten, um so ein besseres Verständnis für die 
Bedeutung von städtischem Grün, Klimawandel, Umweltschutz und 
Lebensmittelproduktion zu generieren.

Eines unserer realisierten Projekte ist  … 

Schul- und Gemeinschaftsgärten, Berlin

Kontakt und mehr Informationen 
auf www.parzelle-x.de


